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Oberberg­
Oberbauer,

IfANOVER IM LANDKREIS MIlIlLDORF A. INN

Von Ende Februar bis Juli dieses Jah­
res werden in unserer Gegend verschie­
dene Manöver durchgeführt, so z.B. eine
Felddienstübung vom 27.02. bis 9.03.
83, eine Kompanieübung"schnelle Sper­
re" am 28.03.84 und eine Gefechtsübung
vom 13. bis 15.03.84.
Die Regierung von Oberbayern bat uns,
dies ortsüblich bekanntzugeben. Wir wei­
sen darauf hin, daß &häden, die durch
die Manöver verursacht wurden, unver­
züglich bei der Verwaltungsgemeinschaft
anzuzeigen sind.

SPERRMIlLL IM llÄRZ

In den Gemeinden Oberbergkirchen und
Zangberg findet die Sperrmüllabfuhr am
19.03 .• in den Gemeinden Lohk1rchen und
&hönberg am 20.03. statt.

AUFRUF AN ALLE BURGER • ALTES BILD- UND
KARTENMATERIAL DER VERIiALTUNGSGEMEm
SCBAPT VORtJBERGEHEND ZU tJBERLASSEIl

Die Verwaltungsgemeinschaft Oberberg­
kirchen beabsichtigt, in der nächsten
Zeit die Registraturen aller Hitglieds­
gemeinden zu durchforsten. und bei die­
ser Gelegenheit Archive und Chroniken

über die einzelnen Gemeinden anzulegen.
Um zu lückenlosen Aufzeichnungen kommen
zu können, bitten wir alle Bürger un­
serer 4 Hitgliedsgemeinden. uns vor­
übergehend altes Bildmaterial, alte
Katasterblätter , alte Zehentverträge
usw. zur Verfügung zu stellen.

Es ist selbstverständlich, daß wir mit
den uns überlassenen Unterlagen äußerst
sorgfältig umgehen und sie zuverläSsig
nach 1 bis 2 Wochen wieder an ihre Ei­
gentümer zurückgeben werden.

AUS DEM STANDESAMI

Eheschließu~en:

Johann Lanzinger, Oberbergkirchen
und Maria Stein, Haag,
Christoph Unterholzner.
kirchen und Annemarie
Buchbach.

Sterbefälle :
Matthias Bruckmaler, Lohkirchen.
Ellsabeth Weindl, &hönberg,
Maria Weber, Zangberg,
Rosa Neumeler. Zangberg.

Geburten:
keine
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KOMMUNALWAHL AM 18. ~ 1984;
KURZE ERL!WTERUNGEN

In allen 4 Gemeinden fanden am 24.02.84
die Sitzungen der Gemeindewahlausschüsse
zur Oberprtlfung der eingereichten Wahl­
vorschläge statt.

Die für die BOrgermeisterwahlen und auch
fOr die Gemeinderatswahlen gültigen
Wahlvorschlage hängen zwischenzeitlich
an den Amtstafeln zur öffentlichen Ein­
sichtnahme aus. Darüber hinaus finden
Sie weitere Informationen in diesem Mit­
teilungsblatt unter Ihrer Gemeinde.

Neben den 1. BUrgermeistern und den Ge­
meinderi1ten wird auch der Landrat und
auch der Kreistag gewählt.

Die Farbe der Stimmzettel wurde wie
folgt festgesetzt:
1. Bürgermeisterwahl - weiß
2. Gemeinderatswahl - hellrot (rosa)
3. Landratswahl - hellblau
4. Kreistagswahl - hellgrün

Bei der Wahl des Landrats haben Sie 1
StiJmne. Bei der Wahl der Kreistagsmit­
glieder haben Sie 60 Stimmen.

GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN

Im Aufstellungsverfahren des neuen
Baugebietes "Oberbergkirchen-Nord H wur­
den nach der erneuten Auslegung nochmals
die Stellungnahmen der Träger öffentli­
cher Belange behandelt.
Aufgrund dieser Stellungnahmen wird der
Bebauungsplan nochmals geändert. An­
schließend werden die betroffenen Grund­
stückseigentümer in einem vereinfachten
Änderungsverfahren nochmals angehört.

AUSZUG AUS
SITZUNG

DE_R_L.J!:fZ:T~EN",--~GE",l1E=IN",D",E",RA"-T,,,S,-- sofern die die Grundabtretungsverträge
noch nicht unterzeichneten Grundstücks­
eigentümer die Grundstücksverträge bin­
nen einer festgesetzten Frist nicht
unterschrieben haben.

- Einer fünfseitigen Petition an den
Bayerischen Landtag hinsichtlich der
in den Augen der Gemeinden Oberbergkir­
chen, Zangberg, Heldenstein und Metten­
heim weit überzogenen Erweiterungspla­
nung des Schulhauses in Ampfing wurde
zugestimmt.

- Im Zusammenlegungsverfahren Oberberg­
kirchen - Perlesham wurden verschiede­
ne Wege zu öffentlichen Feld- und Wald­
wegen bzw. Gemeindeverbindungsstra ßen
gewidmet.

- Zugestimmt wurde der Anschaffung einer
Unfallrettungsschere mit Spreizer durch
die Freiwillige Feuerwehr Irl.

- Unter der Voraussetzung, daß auch die
einzelnen Eigentümer der Aufnahme ihrer
Gebäude in die Denkmalliste zustimmen,
genehmigte auch der Gemeinderat den Ent­
wurf des Bayerischen Landesamtes für
Denkmalpflege. Alle Grundstückseigen­
türner werden von der Gemeinde noch be­
nachrichtigt.

Ein Antrag auf Geschwindigkeitsbe­
grenzung in der Raiffeisenstraße wurde
einstimmig abgelehnt.

- Grünes Licht wurde für die Einleitung
des Enteignungsverfahrens hinsichtlich
der Errichtung des Gehweges gegeben,

- Das Angebot der Deutschen Bundespost,
im Rahmen der Baumaßnahmen in der Ge­
meinde das Kabelfernsehen zu erstellen,
wurde zur Kenntnis genommen. Die Ge­
meinde hofft, daß sich 70% der Bevöl­
kerung dafür entscheiden. Ansonsten
wird das Kabelfernsehen in der Gemeinde
Oberbergkirchen wohl die nächsten 10
bis 20 Jahre nicht kommen.

Im nichtöffentlichen Teil wurden
zahlreiche Vorkaufsrechte und zahlrei­
che Kaufverträge, alle im Zusammen­
hang mit dem Ausbau der Ortsdurchfahrt
und der Errichtung des Gehweges, behan­
delt.

FREIWILLIGER LANDTAUSCH l<REMSROTT

In der Geschäftsstelle der Verwaltungs­
gemeinschaft Oberbergkirchen liegt
während der allgemeinen Geschäftsstun­
den zur Einsichtnahme vom 02.03. mit
19.03. ein Abdruck des Anordnungsbe­
schlusses mit Rechtsbehelfsbelehrung
und ein Abdruck der Gebietskarte aus.



ERRICIITUNG EINER FISCIITEICHANLAGE AUF
DEM GRUNDSTUCKEN FI.NR. 800, 801 und
802 DER GEMARRUNG 08ERBERGKfRCIlEN DURCH
HERRN ANTON KIRSCHNER, WOLFHAMING

Eine Ausfertigung des Planfeststel­
lungsbescheides mit Rechtsbehelfsbeleh­
rung und eine Ausfertigung des fest­
gestellten Planes zur Errichtung einer
Fischteichanlage auf den GrundstOcken
Fl.Nr. 800, 801 und 802 der Gemarkung
Oberbergkrichen, durch Herrn Anten
Kirschner. Wolfhaming. liegt vom 02.
März 1984 mit einschlie ßlich 19. März
1984 in der Geschäftsstelle der Verwal­
tungsgeme1nschaft Oberbergkirchen zur
Einsicht während der allgemeinen Ge­
schäftsstunden bereit. Es wird darauf
hingewiesen, daß mit dem Ende der Aus­
legungsfrist der Beschluß gegenUber
den Betroffenen als zugestellt gilt.

ERTEILUNG NEUER HAUSNUMMERN

Aus verwaltungstechnischen Gründen ist
es erforderlich geworden. die Hausnum­
mern 1n der Gemeinde Oberbergkirchen
zu ändern. Davon betroffen sind folgen­
de Orte: Abdecker, Aidenlack, Asenham,
Gantenham, Ge1selharting, Genzing, Ha­
ding, Ha1d, Heimberg, Kirnhausen,
Kremsrott, Loipfing, Stattenberg, ThaI,
Wald1ng und Wolfhaming.

Die Bewohner werden um Verständnis fUr
diese Maßnahme gebeten. Die Mitteilung
über die neue Hausnummer wird in den
nächsten Tagen an alle Betroffenen ver­
sandt.

08ERPROFUNG DER FEUERLOSCHGERATE

Am Freitag, den 09.03.84 besteht ab
11.00 Uhr beim Feuerwehrgerätehaus die
Möglichkeit. die Feuerlöscher überprü­
fen zu lassen.

FAHRT NACH WEIIlENSTEPHAN

Bei ausreichendem Interesse kann Bür­
germeister Ma1er eine Informations­
fahrt nach Weihenstephan organisieren.
Die Fahrt ist fUr den Sommer geplant.
Interessenten können sich bei Bürger­
meister Eduard Maier anmelden.

Veranstaltungen - Termine

01.03. Kaffeekranzl beim Heisterwirt
03.03. Sportlerball beim Schmidwirt
05.03. Schützenkranzl beim Heisterwirt
07.03. Fischpartie beim Heisterwirt
09.03. CSU-Versammlung beim Schmidwirt
09.03. überprüfung der Feuerlöschgeräte
10.03. Jahreshauptversammlung der Frei-

willigen Feuerwehr Irl um 20.00
Uhr im Gasthaus Ottenloher.
Tagesordnung: Neuwahl des stell­
vertretenden Kommandanten, An­
nalune einer neuen Satzung. Ver­
schiedenes.

10.03. Altkleider- und Papiersanunlung
der Kath. Landjugend

11.03. Schafkopfrennen des SV-Qberberg­
kirchen

11.03. Frühjahrsversammlung des Imker-
vereins Oberbergkirchen beim
He1sterwirt

18.03. Josefifeier beim Heisterwirt
21.03. Kegeln der Frauenunion beim

Berghammer in Neumarkt St.Veit
23.03. Schützenessen beim Heisterwirt
25.03. Fischpartie beim Schmidwirt
27.03. Vortrag durch Herrn Angermeier

um 20.00 Uhr beim Meisterwirt
Uber "unsere Heiligen in Kunst
und Legende" (Kreisbildungswerk"

29.03. Die Frauenunion besucht eine
Modenschau in MUhldorf. Anmel­
dung bis spätestens 22.03. bei
Frau ChristI Vogel unter 08638/
72803

31.03. Jahreshauptversammlung der Frei­
willigen Feuerwehr Oberbergkir­
chen um 20.00 Uhr beim Schmid­
wirt. Vorher findet ein Gottes­
dienst für die verstorbenen
Mitglieder statt.

KOMMUNALWAHL AM 18. MÄRZ

Das Wahllokal befindet sich wieder im
Schulhaus (nicht in der Gemeindekanz­
lei! ).

Sowohl für die Wahl des 1. Bürgermei­
sters als auch für die Wahl der Gemein­
deräte gingen jeweils 2 gültige Wahl­
vorschläge ein.
Für die 80rgermeisterwahl hat der Wäh­
ler eine Stimme, für die Wahl der Ge­
meinderäte hat jeder Wähler 24 Stimmen.
~r Wähler kann bei der Wahl der Ge­
meinderäte jedem Kandidaten bis zu 3
Stimmen geben.



Auch wenn Bewerber mehrmals aufgefOhrt
sind. können diesen Bewerbern im Höchst­
falle insgesamt 3 Stimmen gegeben wer­
den.

Auf diesem Stimmzettel
nur einen Bewerber ankreuzen!

Stimmzettel
zur Wahl des ersten Bürgermeisters

in Oberbergkirchen am 18. März 1984

1 Maier Eduard 0Kennwort: Landwirt, 1. Bürgermeister

CSU und JU Gerling

13 Bichlmeier Wolfgang 0Kennwort: Landwirt, Gemeinderatsmilglied

UWG Bichling

Jeder Wähler hat 24 Stimmen
Kein _t1Ie. CU", aue" wenn er mell"ac/'l au.geliill" 1St,

m&t1. eis 3 S~mmen ertlallen.

Wahl der Gemeinderalsmilglieder
in Oberbergkirchen am 18. März 1984

Wahlvorschlag Nr. 1 Wahlvorschlag Nr. 13
Kennwort: CSU und JU Kennwort: UWG

0 0
r- -

1 Brams Franz 1 Gossert Siegfried

f- Meull"'". ROll Au.bilder.Ob."berglu"',"",
2 Lehner Anton Gossert Siegfried

Mau'",""""",,,,. HoIz!>Jiu","n Au.bilder,Otoe,bofgk,rc,"",

3 Kriegi Franz 2 Bichlmeier Wolfgang
lAnd...rt, Mun",wm Landwort, Gememd""'lsm"lIhOO. 8fchl,"II

4 Hötzinger Franz Bichlmeier Wolfgang
Mecha"'ker, In,,>m lAndwoF\ a..--..-.lsm"9hOO. Bichl,"II

5 Maier Eduard 3 Schuster 5ebastian
lAndwof\, I. &'9""""""1..-. Gerh"ll A_~, 0be<be<v"''''''''''

6 Weichselgartner Ludwig Schuster Sebastian
lAndwof\, 3, Bu'lI"'"melSte,. Ir! Fheaenleg..-,Oberbe<g",d'cn

7 Peteratzinger Josef 4 Wimmer Josef
Mou'". K,eo.br.ndmeo...... Ir! EleWometsler. Cbetbe<glu"'......

8 Ebetl Alois Wimmer Josef
....u'..me'.'.... 2. &'I1"'""",,"te,. Loopj,"II 8c'lfOm<ItSl... Oberbe<ll ..."'......

9 Lantenhammer Alfred 5 Thaller Michael
....u'O<101>'I'''9. Untertllalllom lAndwort, Geosol"'rt<ng

10 Englbrer;ht Josef ThaUer Michael
lAndwof\, Getn"'..-......"ghed. Ir! lAndwort, Geosol"'rt<"II

11 Unterreilmeier Georg 6 Maierhofer Franz jun.
....we<. Un,,,,,"-'Iwn lAnd..,rt, Gen.,"9

12 Hingetl Matthias jun. Maierhofer Franz jun.
lAndWIrt, Loopl,ng lAnd..,F\ Gen.'ng

, 3 Koller Jakob 7 Haas Willi
lAndwof\, a-..f>CIetatsm,lgl...... P""...~ Poslbeaml..., Obe.-bOfgl<uc......

14 Hausperger Andreas Haas Willi
lAnd-F\ G<t<n"'ndenll""'lglH>d. R,edl"-m Pos_m,,,,",Oberberg"'''''"'''

15 Schwabl Andreas jun. 8 Niederleitner Konrad

f-
lAnd-01. u(z,"9 lAnd-rt, RoltW>nl<l

16 HUber Johann jun. Niederleitner Konrad
lAnd..."... Roo lAndw'01. RoltW>nkl

17 Laumer Bernhard 9 Schweiger Josef

f- f'oa,i>eom"". Ir! A'beo'... Gen"ng
18 Bauer Klaus Schweiger Joset

f- Kaufma"" Ir! A'beoler. Gen.,"11
19 Maier Jose' 10 SChuster Maria-Elisabeth

lAnd-rt, O_I"'m f- Hou.f'au. Ot>erberglun:;"""
20 Ottenloher Peter jun. SChuster Maria-Elisabeth

f- lIro:lwul, 111 ""urf<lu. Oborberglurchen
21 Weindl Herbert 11 Romeder Peter

f- lAndwo'" EggI~ f- Ren'ner. Gemelf>Cleta'....nglH>d. Un'"""''',.,,,
22 Brandlhuber Georg jun. 12 Hausberger Johann

f- lAndw,rt, ....nI\old,ng f- lAndwoF\ Ir!
23 Hopf Josef 13 Kamhuber Johann

f- Landwort, Mu.........m La","",,'" PcrIeIIIom
24 Kröll Jose 14 Maier Franz Xaver

'-- lAndwort, Mu...... """ L- Mau,"""........ HoI.l>lIu......



Jeder Wähler hat 16 Stimmen
Kein Bewerber darf mehr als 3 Stimmen erhalten.

Wahl der Gemeinderatsmitglieder
in Lohkirchen am 18. März 1984

Auf diesem Stimmzettel
nur einen Bewerber ankreuzen!

Stimmzettel
zur Wahl des ersten Bürgermeisters

in Lohkirchen am 18. März 1984

1 Aimer Georg sen. 0Kennwort: Zimmerermeisier

CSU Brodfurth

13 Gillhuber Sebastian 0Kennwort: landwirt, 1. Bürgermeister

UWG J\ergham

Wahlvorschlag Nr. 1

Kennwort: CSU

o
1 Wagner Johann........-.
2 Hauser Josef_.-
3 Aimer GeorlJ sen.

z .. ',_

4 BnJmmer Johil""........-
5 GNber Josef..............
6 Edel" Georg sen........._-
7 Niedersdlweibef'ef Atfons sen.

1lInd-\ Goo,..dw_..'lgloed. R-...g

8 Koller Josef
La""-".~ Obemlll

9 Rotter Anton

""""-
10 Eder Simon sen.
~.~_......<IQihect &odlunt.

11 Huber Georg
Sclu.............l .... l.oI1lurc"""

12 Auer XiIver
Landw"t, $amelshom

, 3 Ritthaler Albert
Kraftfahrer. Brodlurltl

14 Hausperger Fl'3n:z
Laodwul. ot>omm

15 Hauser Balthasar

........-

WahlVOfSChlag NT. 13
Kennwort: Unparteiische

WOhOeinschaft

1 Gillhuber Sebastian
lMdworI.1.~. a.v-

2 Sedlmeier Konrad
l..arldwwI. 2~. led>

3 Ck'inböck Georg juli.........~
4 Reindl .loset sen........._-
5 Schneider Anton sen.........-.
6 Wagner Jakob jun.- .....
7 Hube!" Georg

1Il""-".~ Obemlll

8 Wagner Herrnann
Elelclnl<ot. G<\III

9 Hei:ringer Bartholomäus
u_~

10 Seidl Horst
F.e/Io_.l..ohk>tc'-

11 Demmelhuber Johilnn sen.
La"';""... Buch

, 2 Kolbec;k Mic;hilel
Cl>etTuefae'''''beol'''. Obeo",~

13 Splrkl Josef jun.
La"",",,,, Glun

14 Dillkofer Gustav
5011<.._, Ober",!

15 Praß! Theo
~Iet.l..oh""""""

16 Kiliser Hubeftv__. l..Dl\lorcIwl



GEMEINDE LOHKIRCHEN
AUSZUG AUS DER LETZTEN
GEMEINDERATSSITZUNG

Die Annahme eines
Wappens wurde nochmals
zurückgestellt.

Zugestimmt wurde
dem Flächennutzungs-
plan der Gemeinde
Schönberg .

Dem Entwurf der
Denkmalliste wurde
zugestimmt unter der
Voraussetzung, daß
auch die einzelnen
GebaudeeigentUmer,
die noch benachrich­
tigt werden, ebenfalls
ihre Einwilligung ge­
ben.

BEBAUUNGSPLAN "SCHMID­
LEITEN ll

;

SATZUNGSBESCHLUSS GE­
HASS § 10 BBauG NACH
ABSCHLUSS EINES VER
E"fiiFÄCHTEN ÄNDERUNGS
VERFAHRENS NACH § 2a
ABS,] SATZ 3 BBauG

'-'I

/

".

"

"

Der Gemeinderat hat
am 15.2.1984 für das
Gebiet Lohkirchen­
"Süd-ost" (Schmidlei­
ten) einen Bebauungs­
plan als Satzung be­
schlossen. Dieser Be~

bauungsplan ist vom
Landratsamt MOhldorf
a. Inn mit Schreiben
vom 12.10.83, A2.: 61­
610/2 5g.35/4 tg unter
Auflagen genehmigt
worden.
Den Auflagen kam der
Gemeinderat zwischen­

durch Beschluß nach. Der Bebauungsplan liegt samt Begründung ab dem Tag des Erschei­
nens dieses Mitteilungsblattes in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen wahrend der allgemeinen Dienststunden zur öffentlichen Einsichtnah­
me aus.
Gemäß § 12 BBauG wird der Bebauungsplan mit der Bekanntmachung rechtsverbindlich.
Gemäß § 155 a BBauG ist eine Verletzung von Verfahrens- oder Formforschriften des
Bundesbaugesetzes beim Zustandekomrnen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich unter Bezeichnung der Verletzung innerhalb eines Jahres seit 1n­
krafttretens des Bebauungsplanes gegenuber der Gemeinde geltend gemacht worden ist;
das gilt nicht, wenn die Vorschriften Ober die Genehmigung oder die Veröffentlichung
des Bebauungsplanes verletzt worden sind.



GEMEINDE SCHÖNBERG

'7-.,

I

- Dem Entwurf der Denkrnalliste wurde
unter der Voraussetzung zugestimmt, da ß
auch die betroffenen GrundstOckseigentO­
mer ihre Zustimmung geben.

GEMEINDERATS-
SITZUNG
AUSZUG AUS DER LETZTEN

- Zugestimmt wurde den Skizzen des Ar­
chitekturbOra Heiss, Neumarkt St.Veit
Uber die Erstellung eines Gebäudes mit
Betriebsräumen für die in diesem Jahr
zu errichtenden Sportanlagen.
Das Gebäude soll außerdem einen Kanz­
leiraum, einen Sitzungssaal , eine Haus­
meisterwohnung und einen Mehrzweckraum
erhalten.

ABSICHTSBESCHLUSS

Das Wahllokal befindet sich wieder im
Schulhaus (nicht in der Gemeindekanz­
lei) .
Sowohl fOr die Wahl des 1. BOrgermei­
sters als auch fOr die Wahl der Gemein­
deräte gingen jeweils 2 gültige Wahl­
vorschläge ein.
FOr die BOrgermeisterwahl hat jeder
Wähler eine Stimme. für die Wahl der
Gemeinderäte hat der Wähler 16 Stimmen.
Der Wähler kann bei der Wahl der Ge­
meinderäte jedem Kandidaten bis zu 3
Stinnnen geben, bis die Gesamtstimmen­
zahl von 16 erreicht ist.

Veranstaltungen - Termine

06.03. Ab 19.30 Uhr Kehraus im
Pfarrsaal mit den "Bavarian-
Tops"

07.03. Traditionelle Fischpartie mit
Mittagstisch im Gasthaus Spirkl
in Hinkerding .

Der Gemeinderat hat am 15.02.84 be­
schlossen, Ober eine Teilfläche der
FI.Nr. 31 (nördlich der Lukasöderstr.)
einen Bebauungsplan im Sinne des § 30
BBauG aufzustellen.
Mit der Erarbeitung eines Planentwurfes
ist das Ing.-Büro Kritschel, Landshut,
beauftragt worden. Sobald die voraus­
sichtlichen Auswirkungen der Planung
aufgezeigt werden können, wird die Ge­
meinde die Ziele und Zwecke der Planung
öffentlich darlegen und Gelegenheit
zur ÄUßerung und Erörterung geben.
Nach Erstellung des Planentwurfs wird
der Entwurf samt Begründung öffentlich
ausgelegt. Hierauf wird durch Bekannt­
machung hingewiesen werden.

KOMMUNALWAHL AM 18. MÄRZ

ERWEITERUNG DES BEBAUUNGSPLANES
"SCHMIDLEITEN" .•

Auf die Vorschriften des § 44 c Abs.1
Satz 1 und 2 und Abs.2 des Bundesbau­
gesetzes ober die fristgemaße Geltend­
machung etwaiger EntschädigungsansprO­
che fUr Eingriffe in eine bisher zuläS­
sige Nutzung durch diesen Bebauungsplan
und ober das Erlöschen von Entschädi­
gungsansprüchen wird hingewiesen.



Stimmzettel

Jeder Weihler hat 16 Stimmen
Kein ae.....'ber darf mehr als 3 Stimmen em.lten.

Wahl deI'Gemeinderatsmitglieder
in Schönberg am 18. März 1984

zur Wahl des ersten Bürgermeisters

in Schönberg am 18. März 1984

Wahlvorschlag Nr. 1
Kennwort: CSU, JU und Ff'eie

Wihlo~h" 5<h6n"'"
Wahlvorschlag Nr. 13
K~: Wihle'llemelnseMft

...."""mo
-

1 Brams August
Bankk,auf"",nf\ Gernet_.wn,'lI"ec:I, Wargh"ll

1 Hanik. Franz Jun.
undwlr\, aom.,nd....tsm,tglifld, ~,acs.rac~

Entweder

den vorgeschlagenen Bewerber ankreuzen:

oder
eine andere wählbare Person nachstehend

handschriftlich benennen:

SenfU Otto
landwirt, 1. Bürgermeister
StangelszeU

2 Maler Michael
u"-'" w.....,"li

3 Denk Josef................
4 Moosner Johann jun......... -...,
5 Winterer Anton jun..............
6 Fürst Konrad
........"'-'

7 Malet" GeGrll--­8 lec::hner Jakob........-
9 Mistnilger Bartholomius jun.........-

10 Huber Josef sen.

~--
11 LIIntenhammer Josef......-
12 Huber August

lo_r\, Hauol>etg

13 Holzner Xaver jun.
MICho..kOf, WoIlOfdI"li

-

-

--

8 Loipfi~ Josel'
_ ....aI' ,. S<:honboov

5 Bidllmaier Watter- ....
6 SctInatMinger M..--­7 Denk Midlael
~Uo"w._

9 Freilinger LudMg
~.-

2 Bichlmaier Xaver
u"-'" 2.~w. 0eG

3 FichU Hein::
80<:-.-. ~~18IMgIoec:I. ScNlt>l>etv

4 Maiemofer Ge«g
a..-.e.-dw_. ; •~

10 GetMer Albert
~.~~

11 Freudensteln Robert
EWIn"-. SchOnberg

12 Maier Matthias
undwIll & ..,"11

13 Bichlmaier Hans Jun.
,.;..lIIah<el. GeI>et1.h,,,,,

o

I,~

1
Kennwort:

CSU, JU und
Freie Wahlergemeinschaft

1 Wotll"'''11

Erster Bürgenneister soll werden:
"'",-

Bei unveränderter Abgabe des Stimmzettels ist der vorgedruckte Bewerber gewählt

(§ 51 Abs. 1 Satz 3 GWO) I

14 Helndl Jo$ef
SIgeo,t>eow.Sc~

14 H.lndl loset jun.

~-­15 Etter! Josef

~-­1e Kapser Georg......-



- Keine Einwände L1Urden gegen den Flä­
chennutzungsplan der Gemeinde Egglkofen
erhoben.

- Burgermeister' Senftl wurde beauftragt
und ermächtigt, mit der Erzbischöflichen
Finanzkanuner wegen der Ablösung des An­
teils der Kirche am alten Schulgebäude,
das ja abgerissen werden soll, aufzuneh­
men.

AUFSTELLUNG EINES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES

Der Gemeinderat Schönberg hat beschlos­
sen, fUr das Gemeindegebiet einen FU.­
chennutzungsplan aufzustellen. Mit der
Erarbeitung des Planentwurfes ist das
Architekturburo Kritschel, Landshut,
beauftragt worden.

Der Flächennutzungsplan-Entwurf und die
dazugehörende Kurzerläuterung liegen
ab sofort bis Ende April in der Ge­
schäftsstelle der Verwaltungsgemein­
schaft Oberbergkirchen zur Einsichtnahme
bereit. Die Gemeinde Schönberg und die
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
sind jederzeit gerne bereit, Ziele und
Zwecke der Planung darzulegen und Gele­
genheit zur ÄUßerung und Erörterung
zu geben.

KOMMUNALWAHL AM 18. MÄRZ

Das Wahllokal befindet sich wieder im
Schulhaus (nicht in der Gemeindekanz­
lei! ).

07.03.

08.03.

10.03.

15.03.

16.03.
bis
18.03.
22.03.

29.03.

30.03.

Steckerlfischessen der JU-Schön­
berg ab 16.00 Uhr im Gasthaus
Esterl
Wahlversammlung der CSU-Schönberg
mit Herrn M:jL Nikolaus Asenbeck
Jahreshauptversammlung der Frei­
willigen Feuerwehr Schönberg um
20.00 Uhr im Gasthaus Esterl
Tagesordnung: BegrUßung, Gedenken
der Verstorbenen, Jahresbericht
des Konunandanten, Kassenbericht •
Entlassung der Vorstandschaft •
Annahme einer Satzung, Wahl von
2 KassenprUfern, Vorschau auf
das Jahr 84.
Beginn ist 20.00 Uhr im Gasthaus
Esterl, um 19.00 Uhr findet ein
Gottesdienst für die verstorbe­
nen Kameraden statt. Alle aktiven
und passiven Mitglieder sind zur
Jahreshauptversammlung herzliehst
eingeladen.
Vortrag des Kreisbildungswerkes
um 20.00 Uhr im Pfarrheim, Thema:
Nikolaus von der FIue, Referent:
Pfarrer Steinberger, Buchbach
Skifreizeit der Jugendfeuerwehr
in Haschl b. St.Johann!österreich

Kaffeekranzl der Landfrauen und
Raiffeisenbank Schönberg um 19.30
Uhr im Gasthaus Esterl
Vortrag des Kreisbildungswerkes
um 20.00 Uhr im Pfarrheim, Thema:
Der Kräutergarten, Referent:
Gärtnermeister Erl, Töglng/Inn
Watt-Turnier der JU um 20.00
Uhr im Gasthaus Esterl

FUr die Wahl des 1. BUrgermeisters wur­
de ein Wahlvorschlag. fOr die Wahl der
Gemeinderäte zwei gUltige Wahlvorschlä­
ge eingereicht.
FUr die Burgermeisterwahl hat jeder
Wähler eine StiJmne, fUr die Wahl der
Gemeinderäte hat jeder Wähler 16 Stim­
men. Der Wähler kann bei der Wahl der
Gemeinderäte jedem Kandidaten bis zu
3 Stimmen geben, bis die Gesamtstimmen­
zahl von 16 erreicht ist.

Veranstaltungen - Termine

04.03. Skibusfahrt der KLJB und Winter­
sportfreunde nach Maria Alm, Ab­
fahrt 6.00 Uhr 1n Schönberg.

05.03. Roserunontagsball der KLJB-Schön-
berg

GEMEINDE ZANGBERG

KOIfI1UNALWAHL AM 18. MÄRZ

Das Wahllokal befindet sich wieder im
Schulhaus (nicht in der Gemeindekanz­
lei! ).
Für die Wahl des 1. Bürgermeisters wur­
de ein Wahlvorschlag, fUr die Wahl der
Gemeinderäte zwei gültige Wahlvorschlä­
ge eingereicht.
FUr die Bürgermeisterwahl hat jeder
Wähler eine Stinnne, für die Wahl der
Gemeinderäte hat der Wähler 16 Stinnnen.
Der Wähler kann bei der Wahl der Gemein­
deräte jedem Kandidaten bis zu 3 Stim­
men geben, bis die Gesamtstimmenzahl
von 16 erreicht ist.



Bei unveränderter Abgabe des Stimmzettels ist der vorgedruckle Bewerber gewählt

(§ 51 Abs. 1 Satz 3 GWO)!

Entweder

Jeder Wähler hat 16 Stimmen
Kein Bewerber darf mehr als 3 Stimmen erhalten.

Wahl der Gemeinderatsmitglieder
in Zangberg am 18. März 1984

Wahlvorschlag Nr. 1 Wahlvorschlag Nr. 13
Kennwort: CSU und Kennwort: Christlich Freie

Freie Wählergemelnsehaft Bürgergemeinschaft

0 0,
r-- -

1 Märtd Franz 1 Fischer Georg

f--- P<»lbeamt.... 1. Burganne;.,,,,. Zangbe<~ - Ag,.~"SJ., 2. Bi;'ll'"""..~t.... Plolmbe<ij

'2 Zandl Josef '2 Auer Georg

f--- l>ndw1"- G",n"""de<at"""I~he<l, Penn...,"9 - l>ndw1"- Geme.ndc<.t....."~hed. Ern...kam

3 Huber Sebastian 3 Buchner Josef

f---
Ba.........t.... Geme.nd""uaIMgl,ed, Palmberg Land""'" Gemoondc<.tsm~gt..,,;.WedlJfGl>en

4 Meyer Vitus sen. 4 Wastlhuber Martin

f---
l>ndw1"- Gemoonderat.lnIlgl<ed. Landenkom landwl'" P"""""ng

5 Hackner Engelbert 5 Steckermeier Josef

f- ~raftl.~..... Gen>a<nde<a\oot1,tgiied, zangbefv ~f.·Mecl>onil<et.Ern",""m

6 Thalhammer Günther 6 Köhler Roland

f--- l&h"",zangt>l>rg - Betnebo.ochlouet, Dor_k

7 Reichi Ludwig 7 Geisberger Max

f--- LI""""'" Stegl>om - Mecho.. l:.e<-Mel.te<, la"llt>l>rg

8 Nunberg~ peter 8 Thurner Johann

f--- &nd""bahnl:>ecl......_. W""fGl>en - landwl"- Emerkam

9 Holzner Johann 9 Steinberger Franz

f---
Beamte<, Palmoo.g - LI"""",,- AU!I'''{I

10 Wittmann Georg '0 Dr. Loserth Eva

f--- LlndwI'" UntMloef""ng - pr.kl ....."'''- Palmbeo"g

11 Niiler Walter jun. 11 Wohlmuth Heldl

f---
Studieronclet. Palmberg -- K............... Kop'

12 Märkl Armln sen, 12 Maier Josef

f- Arbe<tor, za"{lbotg -- A_, za"llbeo"g

13 Rauscheder Georg 13 Langschartner Peter

f- Bo..mu"l/Stec~n,kor,WoillJfG"en
,-

1"11........,. Palmberg

14 Klrmaler Ewald sen. 14 Griincillnge

f---
e-g,eberot... Hotrnark

I- 811......... Mooloon

15 Mannartz-Niederhuber Rosmarie 15 Hochhol:l:er Jakob

f--- i'ieomle""''''' Palmberg I- ReM....., Palmberg

16 Trost Alfons 16 Westermeier Ruppert
~

Mou","" Zongbefv
'-- ~..Itla~.... zangberg

o

I ,.~••

Postbeamter, 1. Bürgermeister
Zangberg

Märkl Franz

oder
eine andere wählbare Person nachstehend

handschriftlich benennen:

den vorgeschlagenen Bewerber ankreuzen:

Stimmzettel

in Zangberg am 18. März 1984

zur Wahl des ersten Bürgermeisters

1
Kennwort:

CSU und
Freie Wählergemeinschaft

I Wohnu"{l

Erster Bürgermeister soll werden:
F.m,hennatne



MITTEILUNG DES ZANGBERGER KINDERGARTENS,
Der Kindergarten bittet uns, darauf
hinzuweisen, daß die Vermutung. die
aufgetretenen Läuse wären von der Ge­
flOgelausstellung gekonunen. nicht zu­
treffen kann.
Da Tierläuse nicht auf Menschen über­
gehen!

Veranstaltungen - Termine

Am Samstag, den 10.03.1984, findet im
Gasthaus Sedlmayr eine Wahlversammlung
der CSU und Freien Wählergemeinschaft
statt.
Beginn ist um 20.00 Uhr, MdL Nikolaus
Asenheck hat sein Erscheinen zugesagt.

ZANGBERRGER WINTEROLYMPIADE

Am Sonntag. den 26. Februar fand unter der
&hirmherrschaft von Bürgermeister Märkl
die Ski-Vereinsmeisterschaft des Sportver­
eins zangberg statt. Der Bus, der Teilnehmer
und Zuschauer in die Flachau/österreich
brachte. war voll besetzt. 51 Starter. von
den Kindern bis zu den Senioren, versuchten
bei strahlendem Sonnenschein ihr Glück.
Alle Teilnehmer erreichten unverletzt und
mit beinahe olympischen Spitzenzeiten das
Ziel.

Gegen 20.00 Uhr fand im Gasthaus
Sedlmayr in zangberg die Sieger­
ehrung statt. Bürgermeister Markl
würdigte die Leistungen der Skiläu­
fer und der Organisatoren dieser
Ortsmeisterschaft.
Die feucht-fröhliche Feier dehnte
sich bis spät in die Nacht aus und
zeigte wiederum die große Kondition
unserer Teilnehmer.

Kinder:

Jungendl:

Erwachsene:

Senioren:

Frauen Männer

l. Märkl Bärbl l. Edmeier Christian
2. Edmeier Bettina 2. Kölbl M:1rko
3. Auerbach Ines 3. Steding Torsten

l. Markl Claudia l. Hackner Bert
2. Markl Karin 2. Huber Hermann
3. Märkl Fannerl 3. Schick Manfred

l. Seilmaier Anneliese l. Kremser Manfred
2. Kern Agnes 2. Fiebiger Reinhard
3. Perzlmeier Maria 3. Weiß Ferdinand

1. Huber Sebastian
2. Niller Walter




